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Fruchtpreise vom «teil April.

Fernen 19 Bz. —
Mühlengut -z Bz. —
Roggen i l Bz. — io Bz. skr. -
Wicken i-BZ.

Gellert und der Rmifmann F.

Gellert. Wie befinden sie sich?

Kaufmann. Recht wohl.

Geliert. Und ihre Familie?
Kaufmann.- Ebenfalls sehr wobt.

Gellert. Sie haben glaub ich, lauter Söhne?
Kaufmann. Ja: ich hab ihrer drey. Zwey find

Kaufleute geworden, wovon der eine auf Reisen ist,
der dritte ist —- dumm, den will ich studiere»

lassest.

Gellert. Um Vergebung warum haben Sie nicht

studiert?

Rückblick ins Vergangene.

H die Zeit der Freude und des wahren Glücks

als ich noch unbekannt mit allen Fallstricken und dem

Elende der Welt einsam ein Buch in der Hand,

oder mit meiner viel lebhafter» Freundinn meiner

Phanlasey, durch Feld und Wald herumstrich, und

mir Scenen des Vergnügens ausmalte; bald mich auf
einen Kirchhof als ein ernsthafter Junge niedersetzte »

und das Moos von den Jnnfchriften der Gräber krame,

ganz voll von Aoung, Tod und Unsterblichkeit; bald

mich in gepuyten Gärten und schactigten Lustwäldern



ergieng, voll des Gefühls der Schönheit und der Na«

tur das ich nicht auszudrücken vermochte, und mir
da ganze Welten von Bewohnern nach meinem

Gefallen hinsetzte, und mich so' klein, so jung ich war,

ricftnstark fühlte. Wenn eine solche Schöpfung fertig

geworden O ihr glücklichen Abende meiner Kindheit

l Ihr seyd nicht mehr. Damals wußte ich noch

nicht, daß Elend auf dergleichen Unternehmungen

lauerte, daß Kunstrichtcr da waren, die das übel

finden würden; daß Menschen da wären, die für lauter

Vernunft wohlbedächtiger ruhiger Vernunft, meiner

spotte», mich quälen, mich für wahnwitzig halten

und mir alle ihre Barmherzigkeit versagen würden»

Ganz sorglos gicng ich einher, eine Welt in der

Well, die sich mit jedem Tage erweiterte und schmückte.

Alles was ich lernte, hörte und sah, suchte fich Weg

hinein, fand einen Weg hinein.

Auflösung der legten Charade.
Kopfwehe»

Charade.

Im Ersten schützt sich das Gesind

Vor Frost und 'Regen und vor Wind»

Das Zweyte liebt der Weisen Schaar,

Bisweilen kauft es auch der Narr.
Das aanze nützet Jedermann

Der lesen und auch schreiben kann.
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